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Im Rahmen der öffentlichen Anhörung nehme ich zum SIL-Objektblatt für den Flughafen Zürich innerhalb der bis zum 29. Oktober 2010 dauernden Anhörungsfrist wie folgt Stellung:

Die Variante Jopt muss aus dem SIL-Objektblatt gestrichen werden!

Der Zürcher Kantonsrat hat einen Neu- und Ausbau von Pisten bereits klar abgelehnt. Dieser politische Entscheid ist ernst zu nehmen. Zudem steht die Volksabstimmung zur Behörden​initiative II „Keine Neu- und Ausbauten von Pisten“ noch aus. 

Der Ausbau der Pisten 28 und 32 ist ein finanzieller Unsinn, da er Milliarden kostet und trotzdem nicht mehr Flugverkehr abgewickelt werden kann. Eine vernünftige Entwicklung des Flughafens ist auch mit dem bestehenden Pistensystem möglich.

Seit Jahrzehnten ist der Flughafen nach Norden ausgerichtet; entsprechend ist dort die Sied​lungsdichte am kleinsten. Die Varianten Eopt und EDVO, die weitgehend dem bisherigen Flug​regime entsprechen, sind deshalb als einzige weiterzuverfolgen. Der gekröpfte Nordanflug muss möglichst rasch eingeführt werden!

Ich bin nicht gegen den Flughafen, aber gegen eine übermässige Belastung der Bevöl​kerung im Osten. Von 21 Uhr bis zum Betriebsende um 23 Uhr dürfen deshalb auch nur bei starkem Westwind Ostanflüge erlaubt sein. 
Zudem sollen im Zeitraum zwischen 23.30 und 0.30 Uhr keine Aus​nahmen für den Ver​spätungs​abbau möglich sein. Abweichungen von den Standardrouten sind grundsätzlich erst über 8000 Fuss zu gestatten. Dies muss entsprechend im SIL-Objektblatt vermerkt sein (S. 12).

Ich bedanke mich für die Möglichkeit zur Stellungnahme.

Freundliche Grüsse
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